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Dachverband DKG

Deutsche Krankenhausgesellschaft
mit Sitz in Berlin

12 Spitzenverbände
16 Landes-

krankenhausgesellschaften

Gesellschafter

u. a. Deutscher Caritasverband e.V., 
Diakonisches Werk der 

Evangelischen Kirche in Deutschland 
e.V., Deutscher Städtetag, 
Deutscher Landkreistag, 

Bundesverband der Privaten  
Krankenanstalten etc.

u. a. die Krankenhausgesellschaft 
Nordrhein Westfalen (KGNW), als 

größte 
Landeskrankenhausgesellschaft mit  

ca. ¼ der Plankrankenhäuser
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KGNW, Humboldtstraße 31,
40237 Düsseldorf - Großer Sitzungssaal

Mitglieder der KGNW

 Einzelmitglieder (265)

 Träger von Krankenhäusern in NRW 
(257)

 Landschaftsverbände für ihre Kliniken (2)

 Universitätskliniken (6)

 Verbandsmitglieder (14)

 Landschaftsverbände Rheinland und 
Westfalen-Lippe (2)

 Spitzenverbände (z. B. Städte und 
Gemeindebund NRW) (11)

 Fachministerium der Universitätskliniken 
(1)

 Außerordentliche Mitglieder (6)

 Zweckverbände (6)

Organe der KGNW
 Mitgliederversammlung
 Vorstand
 Präsidium
 Hauptausschuss
 Fachausschüsse

 FA für Planung und Förderung, … 
Krankenhausorganisation, … Personalwesen

 Kommissionen, Arbeitsgruppen etc.
 Kommission: Umweltschutz, Hygiene, 

Qualitätsmanagement, IT im Krankenhaus
 AG: Landesbasisfallwert, Planung, Verträge 

etc.
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Kapazitätsentwicklung NRW

~ -21,7 % Verweildauer in Tagen 9,2
7,2

[2014: 7,4]

2003 2017

~ -10,8 % Betten 132.834
118.506

[2014: 120.268]

~ -25,1 % Krankenhäuser 459 344
[2014: 364]

~ + 11,6 %Beschäftigte 237.594
265.103

[2014: 253.660]

~ +13,8%Fälle in Mio. 4,06
4,62

[201: 4,42]

Quelle: Statistische Berichte, Krankenhäuser und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen in NRW, IT.NRW, Eigene Erhebungen, Stand September 2019)

Seit 2002 wurden in NRW insgesamt 45 Krankenhausstandorte (davon 16 Betriebsstätten, fünf 
als Standortverlagerung) mit ca. 4.450 Betten geschlossen. Acht dieser Häuser (~ 15,5%) 
mussten durch Insolvenz des Krankenhausträgers ihren Krankenhausbetrieb einstellen.
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Krankenhausplanungsrecht aktuell

1. Grober Rahmen 
über Bundes-
rechtliche Vorgaben 
(KHG)

2. Krankenhausplan 
(Rahmenvorgaben)u
und Feststellungs-
bescheid mit 
Außenwirkung

 Versorgungs-
auftrag
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Ausgangssituation:
Krankenhausplan NRW 2015 - Kapazitäten

Inkrafttreten: 23.07.2013
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= Bettenbedarf
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Quantitative Eckwerte Bettenprognose:
Hill-Burton-Formel (HBF)

26.09.2018
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Planungsverfahren – Regionale 
Planungskonzepte nach § 14 KHGG NRW

Krankenkassen

Krankenhausträger

Zuständige Behörde

Aufnahme der 
Verhandlungen
(ggf. Behörde 
anzuzeigen)

Zuständige Behörde
(Bezirksregierung)

Vorlage des
Planungskonzeptes

(Konsens oder Dissens)

Prüfung +
Weiterleitung

Zuständiges
Ministerium
(Aufsichtsbehörde)

rechtliche und inhaltliche 
Prüfung

Initiative
durch eine der 
Parteien
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„Wir werden im Ministerium externen Verstand 
dazuholen, um die Krankenhäuser 
weiterzuentwickeln“, sagte Laumann. Es brauche das 
Gutachten – und dies solle spätestens in einem halben 
Jahr vorliegen. „Ich will es schnell haben. Und das 
Gutachten werden auch nicht alle toll finden“, stellte 
Laumann klar. Man werde „mit allen darüber reden 
müssen, mit Krankenhäusern, Ärzten, Krankenkassen 
und auch mit Kommunen.“ Der Minister machte 
deutlich, es sei ein Konzept notwendig, wie die 
Versorgung künftig aussehen solle und wolle die 
Planung entsprechend anpassen. Diese solle deutlich 
schneller vonstattengehen als noch unter seiner 
Vorgängerin Barbara Steffens (Bündnis 90/Die Grünen).
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KGNW-Forum 2017: Laumann drückt bei 
Krankenhausplanung in NRW aufs Tempo

https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/86901/Laumann-drueckt-bei-Krankenhausplanung-in-NRW-aufs-Tempo; 07.12.2017

https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/86901/Laumann-drueckt-bei-Krankenhausplanung-in-NRW-aufs-Tempo
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DKG Eckpunkte

https://www.dkgev.de/fileadmin/default/Mediapool/1_DKG/1.7
_Presse/1.7.1_Pressemitteilungen/2019/Eckpunktepapier_Krank
enhausstruktur-_und_Kapazitaetsentwicklung.pdf
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 Krankenhausversorgung verlässlich 
ausgestalten

 Erreichbarkeit innerhalb von 15-20 
Minuten

 Aktive Krankenhausplanung als 
Gestaltungsinstrument der Zukunft 
nutzen

 Daseinsvorsorge über konkrete 
Versorgungskonzepte sichern

 Krankenhausplanung verstärkt dezentral 
ausrichten 

 Abstimmungsprozesse lokal und regional 
anlegen 

 Krankenhausplanung zukunftssicher 
weiterentwickeln 

 Impulse für eine sektorenübergreifende 
Gesundheitsversorgung setzen 

26.09.2018 Gutachten zur Krankenhausplanung in NRW - Ein erster Einblick | M. Blum 14

Grundsatzpapier der KGNW - Kernaussagen

KGNW-RS 318/2019
vom 09.07.2019
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Pressemitteilung der KGNW

„Das von Minister Laumann vorgelegte 
Gutachten skizziert eine völlig neue 
Ausrichtung der Krankenhausplanung. Die 
verlängerte Zeitschiene der Beratung über 
diesen neuen Ansatz bietet genügend 
Raum zum ergebnisoffenen Austausch. 
Wir werden die Vorschläge intensiv 
diskutieren, den Prozess konstruktiv 
begleiten und uns aktiv in den 
Arbeitsgruppen des zuständigen 
Landesausschusses für 
Krankenhausplanung beteiligen. Die 
Verbesserung der Patientenversorgung in 
NRW wird dabei unser Maßstab sein. (…)“
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Damit ist Nordrhein-Westfalen laut Laumann das erste 
Bundesland mit einem solchen Modell. Bundesgesund-
heitsminister Jens Spahn (CDU) sieht die Pläne als 
Vorbild auch für andere Bundesländer. „Das ist eine 
Blaupause für kluge Krankenhausplanung“, sagte er 
der Rheinischen Post. Patienten bräuchten für den 
Notfall eine Klinik in der Nähe. Für gute Qualität bei 
planbaren Eingriffen seien die allermeisten Menschen 
aber auch bereit, etwas weiter zu fahren.

26.09.2018 Gutachten zur Krankenhausplanung in NRW - Ein erster Einblick | M. Blum 16

Minister Spahn mit erster Bewertung…Blaupause ja…

https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/105931/Krankenhaeuser-in-Nordrhein-Westfalen-sollen-sich-spezialisieren?rt=afac4c76cb306c4b259ca7f159309e3d, 
12.09.2019

https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/105931/Krankenhaeuser-in-Nordrhein-Westfalen-sollen-sich-spezialisieren?rt=afac4c76cb306c4b259ca7f159309e3d
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Die Deutsche Stiftung Patientenschutz nannte eine 
Krankenhausreform überfällig. "Dazu brauchen die 
Patienten eine gute Grundversorgung vor Ort ebenso 
wie eine Hochleistungsmedizin in der Region", sagte 
Vorstand Eugen Brysch der dpa. Die Pläne aus NRW 
seien aber noch lange keine Blaupause für eine kluge 
Krankenhausplanung. Denn konkrete Informationen 
fehlten.
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Deutsche Stiftung Patientenschutz – Blaupause nein…

https://www.sueddeutsche.de/gesundheit/gesundheit-berlin-gesetzliche-kassen-begruessen-neue-krankenhausplanung-in-nrw-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-
190913-99-860313
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Gespannte Erwartung…für bis zu 1,5 Mio. €*…dürfen
die Ansprüche aller „Bescherten“ hoch sein…
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*Kostenschätzung bei vertraglich vereinbarter 
Obergrenze von 1,468 Mio. € 
(https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dok
umentenarchiv/Dokument/MMD17-5452.pdf)  

Machen 
Sie sich 
selbst ein 
Bild… 

https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/MMD17-5452.pdf
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 Langfassung: 893 Seiten

 Kurzfassung: 152 Seiten

 Gutachten und 
Informationen: 
https://www.mags.nrw/pr
essemitteilung/gutachten-
empfiehlt-grundlegende-
reform-der-
krankenhausplanung-
nordrhein-westfalen
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Gutachten

https://www.mags.nrw/pressemitteilung/gutachten-empfiehlt-grundlegende-reform-der-krankenhausplanung-nordrhein-westfalen
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Die Gutachter:

 Leistungs-, bedarfs- und 
qualitätsorientierter 
Planungsansatz mit 
geografischem Bezug unter 
Berücksichtigung 

 des Patientennutzens

 der Entwicklungsmöglich-
keiten von 
Krankenhäusern

26.09.2018 Gutachten zur Krankenhausplanung in NRW - Ein erster Einblick | M. Blum 20

Neuer Planungsansatz

Minister Laumann bei der 
Vorstellung des GA in Essen: 

Die gesetzlichen Grundlagen (KHGG 
NRW) werden kurzfristig zu schaffen 

sein.
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 Limitierende Leistungsplanung mit Aufgabe der (direkten) 
Bettenplanung  Versorgungsauftrag

 Somatik: 25 Leistungsbereiche mit 70 Leistungsgruppen (G-
DRG-Katalog (Fallpauschalenkatalog)

 Psychiatrie/KJP: 10 Leistungsgruppen (ICD-Katalog)
 Erreichbarkeit Grundversorgung: 30 min
 Demografie, Ambulantisierung, Anpassung bzw. Optimierung 

der derzeitigen Strukturen 
 Qualitätsdimensionen (Struktur-, Prozess- und 

Ergebnisqualität, Mindestmengen, Servicequalität)
 Versorgungsregion: fünf Regierungsbezirke versus 16 

Versorgungsgebiete
 Umsetzungshorizont 2022 bis 2032

26.09.2018 Gutachten zur Krankenhausplanung in NRW - Ein erster Einblick | M. Blum 21

Kernaspekte des Gutachtens 
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Leistungssystematik – Beispiel LB Herz –
Gesamte Liste liegt bisher nicht vor

https://www.mags.nrw/sites/default/files/asset/document/pressemappe_mags_krankenhausgutachten.pdf
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Leistungsbereiche - Somatik

Grund-
versorgung (2)

Herz (6)

Gefäße (2)

Pneumologie (2)

Thoraxchirurgie
(1)

Viszeralchirurgie
(5)

Gastro-
enterologie (1)

Nephrologie (1)

Urologie (2)

Bewegungs-
apparat (6)

Rheumatologie 
(1)

Polytrauma u. 
Verbrennungen (2)

Neurologie (4)

Neurochirunrgie
(2)

Ophtalmologie
(1)

Gynäkologie (2)

Geburtshilfe (3)

Neugeborene 
(3)

Onkologie / 
Hämatologie (3) 

Strahlentherapie/ 
Nuklearmedizin (2)

Dermatologie 
(1)

Trans-
plantationen (4) 

HNO / MKG (3) 

Querschnitts-
bereich (5)

Sonstige (6)

(X)= Anzahl Leistungsgruppen im LeistungsbereichGutachten „Krankenhauslandschaft Nordrhein-Westfalen“ S. 236 ff.
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 Die Fahrzeiten wurden in Abhängigkeit der 
Verkehrsdichte und des Straßennetzes als Fahrzeit vom 
Wohnort des Patienten zum Versorgungsort bestimmt

 Zu spezifischen Fragestellung werden auch andere 
Fahrzeiten definiert
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Erreichbarkeit

Leistungsbereich Fahrzeit

Grundversorgung 
(Innere Medizin, Chirurgie)

30 Minuten 

Geburtshilfe (hier Gynäkologie
und Geburtshilfe)

40 Minuten 

alle übrigen FA 45 Minuten 

Gutachten „Krankenhauslandschaft Nordrhein-Westfalen“ S. 136
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Bedarfsprognose

https://www.mags.nrw/sites/default/files/asset/document/pressemappe_mags_krankenhausgutachten.pdf
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Versorgungsanalyse - Fallzahlverteilung und 
Identifikation von relevanten Versorgern

Gutachten „Krankenhauslandschaft Nordrhein-Westfalen“ S. 243

Beispiel Herzchirurgie: 16 Leistungserbringer 
erbringen 97,5% der Fälle



© KGNW 201926.09.2018 Gutachten zur Krankenhausplanung in NRW - Ein erster Einblick | M. Blum 27

Versorgungsanalyse - Fallzahlverteilung und 
Identifikation von relevanten Versorgern

Gutachten „Krankenhauslandschaft Nordrhein-Westfalen“ S. 269
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 ↑, ↗: starke bzw. moderate Überversorgung

 →: bedarfsgerechte Versorgung 

 ↘,↓: moderate bzw. starke Unterversorgung

26.09.2018 Gutachten zur Krankenhausplanung in NRW - Ein erster Einblick | M. Blum 28

Aus den Blickwinkeln der (kommunalen) 
Krankenhausträger - Versorgungsanalysen

Gutachten „Krankenhauslandschaft Nordrhein-Westfalen“ S. 243 ff.
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Gutachten: Prognose NRW Gesamt

Gutachten „Krankenhauslandschaft Nordrhein-Westfalen“ S. 598
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Gutachten: Prognose NRW Gesamt –
Betten (rechnerisch)

Gutachten „Krankenhauslandschaft Nordrhein-Westfalen“ S. 596

Anpassung bzw. 
Optimierung der 

derzeitigen 
Strukturen 

(Auslastung, VWD)

VWD, FZ-
Entwicklung und 

Ambulantisierung
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Gutachten: Neuer Planungsprozess –
MAGS: „Diskussionsgrundlage“

Gutachten „Krankenhauslandschaft Nordrhein-Westfalen“ S. 62
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 Leistungsbereiche (LB) mit mehr als 10 % Fallzahlrückgang
 Herz
 Gynäkologie
 Geburtshilfe
 Onkologie/Hämatologie 

 Leistungsbereiche (LB) mit deutlichem Fallzahlwachstum
 Thoraxchirurgie (+ 11 %)
 Nephrologie  (+ 13 %)
 Palliativmedizin (+ 16 %)
 Intensivmedizin (+ 13 %)
 Geriatrie (+ 21 %)

26.09.2018 Gutachten zur Krankenhausplanung in NRW - Ein erster Einblick | M. Blum 33

Erwartungen/Prognosen der Gutachter 
bis 2032

Versorgungsgebiete (VG) mit unterschiedlicher 
Entwicklungsprognose (Fallzahl): 
• VG 5, 6 und 9 weitgehend konstantes 

Fallzahlvolumen
• VG 8 sowie VG des RB Arnsberg deutliche 

Fallzahlrückgänge über 10 %!
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Szenario (A): Mindestmenge von 500 Geburten pro 
Standort und Jahr 

Auswirkung: von 152 Standorten sollten dann 18 keine Geburten 
mehr betreuen, in 2017 haben diese zusammen 7.280 Geburten 
versorgt

Szenario (B): Mindestmenge von 600 Geburten pro Jahr 
Auswirkung: von den 152 Standorten würden insgesamt 28 
Standorte ausgeschlossen

Szenario (C): Mindestmenge von 600 Geburten und 
Vorhaltung einer Pädiatrie 

Auswirkung: Neben den unter Szenario B genannten 28 würden 
weitere 62 Standorte ausgeschlossen (insgesamt 90)
Trotz der 90 ausgeschlossenen Standorte in Szenario (C) sei die 
Erreichbarkeit innerhalb von 40 min. für den überwiegenden Teil 
NRWs gegeben

26.09.2018 Gutachten zur Krankenhausplanung in NRW - Ein erster Einblick | M. Blum 34

Erwartungen/Prognosen der Gutachter bis 2032 
Geburtshilfliche Versorgung – drei Szenarien 

Vgl. Gutachten „Krankenhauslandschaft Nordrhein-Westfalen“ S. 548
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 20.09.2019: Sitzung der AG Krankenhausplanung des 
Landesausschusses

 01.10.2019: Sitzung des Landesausschusses

 28.10.2019 Sitzung der AG Krankenhausplanung

 Ende 2020/Anfang 2021: Fertigstellung der neuen 
Rahmenvorgaben

 Ab dem X.? Quartal 2021: (Flächendeckende) 
Durchführung regionaler Planungskonzepte (Initiierung 
durch Behörde)

 Abschluss der regionalen Planungskonzepte und damit 
Umsetzung des neuen Krankenhausplanes in 2021

26.09.2018 Gutachten zur Krankenhausplanung in NRW - Ein erster Einblick | M. Blum 35

Zeitplan - Stand September 2019
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Vielen Dank 

für Ihr Interesse!

3626.09.2018

https://www.kgnw.de


